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alle, 8. Juni.
File den ehrenwerthen Avbeiter giebt 8 fein jdylimmeres Gejchict
ol den Berluft jeiner Crwerbquelle. Die Avbeitslofigleit
ijt ipm bad driuende Schredgeipenit, dasd ifn in Jeiten der Noth
pig gum dufieriten Grade der Verzweiflung und oft in den Tod
treibt, wenn er ein 3u jtarfed Chrgefithl befipt, um die Woh(thitig-
feit tn Anjpruch) gu nehmen. Wie oft left man in der Tageddyronit
grofier ©tiidte, bap bas Clend der Familie deren Erhalter sum
elbjtmord getvieben Hat. Die foziale Fivforge hat fid) daber
neuerdingd mit befonderem Cifer ber Schaffung von Arbeits-
nadweifen gugemwendet, die jedenfalld basd befte Mittel zur Aus-
gleidjung ded Mifverhiiltnifjes swijchen Avbeitdbedarf und Avbeits-
clegenbeit find. Jn einer ganzen Jeihe von Stiidten Haben die
ermaltungen fjolche Nadjweije-Stellen, in anderen Bereine fie
begriindet, und nad) den Ergebniffen, die feit den wenigen Jahren
ihrer Wirtjambeit gejammelt worden find, unterliegt e8 teinem
Bweifel, da dieje Inftitute, die mit gutem Crfolge avbeiten, ein
wirllies Bediivfnif befriedigen. Junevhalb eined Jeitraumes von
2 Qohren Hoben 26 SKommunalarbeitdnadyweife rund 27000,
16 Beveinsftellen 72000 Arbeitdgelegenbeiten vermittelt. Mag died
im Berhiltnip ju der ungeheuren Jahl von Arbeitern und Arbeits=
ftellen nur al8 ein wingiger Brudytheil exicheinen, jo ijt dabei einmal
u beviidficytigen, dal die gange («Elutid}tm'llg, ba fie exft feit turzer
gdl und aud) gunddyft mue in einer bejdjraniten Angah! von Stiidten
efteht, fid)y nod)y nidyt hinveidyend eingebitvgert hat und jowohl
Yrbeitgeber wie Arbeiter nod) vielfad) gar nidhtd von ihr wiffen,
anbererfettd aud), dafy wir in den lepten Jahren exhdhter indujtvieller
wnd fommexzieller Thitigleit nidht jo empfindliche Nothftinde auf
dem Arbeitdmartt zu verzeidnen gehabt haben, wie vordem.

Die AuBtveife der betveffenden Stellen evgeben iibevall eine von-

Sahr zu Jahe fteigende Zahl jowohl der Angebote ald aud) der
Nachfrage nad) Arbeitsrdjten, aber ed ijt eine iiberall wiederfehrende
darafteriftije Crideinung, bdap gerade bdie ungelernten
Arbeiter, und nddyit hnen die Diener, Laufburjden und Kutjcher
da8 guifhte Rontingent zu dev Gefammtheit der Begehrenden jtellen.
Berhiiltnifmipig geving ijt die Bahl der gelernten Fabrif-
arbeiter, wogegen die der Handwerfer vedt erheblich im
Berglei) u der Jahl der lepteren ericeint. Wie e8 aud) in
anderen Biweigen der menjdlichen Arbeitdthitigteit fonjtativt wird,
erweift fich Ddad Angebot an Rrdften iibevall grofer al8 die
RNacyfrage nad) ihnen. Ju einem Theile erfliivt iy died jeden-
falld aud der ®leidgiltigleit ober Unfenntnif vieler Arbeitgeber
binfitli) der Macyweijeftellen; anderntheild ift freilid) audy
die lepthin u. a. audy auf dem evangelijd=jozialen Rongref hervor=
gehobene , Ueberprodultion an Hiinden (wie e8 in einem Didenschen
Romane beift) die Urjadye der Avbeiternoth, und war Hauptjddlicy
die lleberproduftion an ungeiibten Hinden, denn bdie eigentlichen
Fabrifarbeiter, fiic deren Thitigleit ein gewiffed erlernted Gejdyict
in {hrem Facje die BVovaudjegung bildet, fommen bei der Frage
ber AvbeitBnoth weniger in Betracdht. Died beweljt aud jdhon die

Dis fumme Waife.
Rriminal-Roman von Ernft von Waldow.

60] (Sortiepung) (Radidrud verboten,)
Menfh — bift Du wabnfinnig 2! ; 3
éad Lachelte nod) immer, dann jchnippte ex mit der Hand

unb fagte leichthin: ,AI8 voriges Jahr die Ueberjchwemming

aud) bier die Reller unter Waffer fefite, Hatten wir fpdter durdy
eine anbere Ralamitdt u leiden — e8 gab nimlich furchtbar
viele Ratten. NMuv eine Portion Arfenif befreite uns von den

Beftien. Dad ift ein vortreffliches Mittel. Und wenn idh) mich

recht befinme, glaube ich, in meinem Schreibtifd) nod) etwas

baven 3u bewahren — filr alle Falle — natiiclich nur fiie
die Ratten!” ;

Frederif Falfland blidte feinen Diener ftare an, cin Schauer
machte ihn dabei ecbeben; aber er erwiderte nid)ts und wanbdte
fich, um den Weg einujchlagen, der in feine Jimmer fitbrte.
Sadt fah ihm lange nach, dann murmelte ev fpdttijdy: ,Gehe
nur, €8 witd nicht lange wibren, da wirjt Du ald ein Vitten-
ber gu mir fommen, um $iilfe su begehren!”

31. Kapitel.
JIm Spital. :

%m Morgen nad) dem Attentate, welchem der Geiger
Dannfy gum Opfer gefallen war, durcyjchritt Mary, auf den
Arm des Doftors Warbenthal geftiift, einen der bvielen Hife
bes Spitals, um ben im weiten Stochverfe cines Nebenge-
biubed gelegenen Saal zu erreichen, in weldhem ihr BVater fid)
befanbd.

fch grofie ©of, bem breitdftige Biume, Rafenflede und

Bujdywert im ein fehr fraumbdlidjes Ausfehen gaben,

war ftetd ftarf belebt. 4
Auch Beute begegneten fich bier Aerste, frantemvdirterinnen,

Bejudjer und Befudjerinnen mit eingelnen, bereitd in ber Re-

Tonwaledcen; begriffenen Stranfen, bie fid) Dier Bewegung in

ver frifchen Qujt madjten. Gimige, die fid) erjdinit fiihiten,

Gtatiftif der Nachweisdjtellen, die 3. B. fiiv den Berliner Bezirt
im WirfungBbereic) bde8 CEentralvereind fiix Arbeitdnachveid bdie
jtictite Babl der Wrbeitfucdjenden im Alter von 16 big 20, und
bemndchit im Ulter von 20 bi8 25 Jhven verzeidhnet, und zwar
borwiegend in den Sommermonaten, beginnend bereitd im April
und fteigend 68 sum Dftober.

Db 8 moglidy jein wird, gegen bdie Arbeitdlofigleit im Wege
ber Berfidgerung gewifie Sidherheiten gu jhaffen, daviiber mangelt
e8 nod) an jeglichen Erfahrungen, weil der Gedante einer joldjen
Hilfeleijtung nodh) au new und unerprobt ift. Und will bediinfen,
bafs, wenn man iiberhaupt damit juvechtfommen will, der einzige
Weq der ded fommunalen Eingreifend mit Unterjtiipung gemein=
niipig gefinuter und opferbereiter Rapitaliften wive, von einer
ftaatlidjen Arbeitdlojen-BVerfidjerung fann vorldufig und in abjeh=
baver Beit {dywerlid) die Rede fein.

Guweift fid) diefer Modus aljo einftweilen ald nicht anwendbar,
dann wird man mit um fo grogevem Cifer die Ausfunjtertheilung
itber Avbeits - Gelegenbeit au entwideln Haben, die jedod) eine
qewiffe Centralifivung nad) Provingen und LWindern zur Voraud-
leBung hat, wenn fie fitx grofere &ebiztc ben Regulator jwijdyen
Avbeit8angebot und -Bedarf bilden joll. Daf died auferordentlich
foxdevjam ift, beweift dad Beifpiel Wiirttembergs, wo die Centrali=
firung am voljtdnbdigiten durdgefithet ijt und der Berfehr ber
eingelnen Arbeitdnadyweife mit der Centrale und durd) diefe unter
einander fo prompt funttionivt, baff innerfhald 24 Stunden alle
Bweige fid) mit einander verftindigt Haben ¥ommen und bdie
Dirigivung iiberjchiijfiger Kedifte mit Seidhtigleit dovthin mdglich
wird, wo Bebarj vorhanben ift.

Audy hievbei hngt der Erjolg allerdingd von dem Grabe von
Gemeinfinn und Eifer ab, dben die Arbeitgeber bem Unternehmen
entgegenbringen, benn wenn fie nidyt freiwillig die borhanbdene
®elegenbeit anmelden wnd fidy dber Bermittelungsitelle bei ein=
tretenbem Bedbarf bedienen jo wird der gange Apparat nur un=
vollfommen arbeiten und fein Nupen fiic alle Betheiligten ein nux
bejchviinfter fein. Dof i bdiefer Hinjidt iiberall nody viel, fehr
viel 3u wiimfdyen bleibt, wird iibereinjtimmend bevicytet. Aud) der
aufsevordentlic) fegendreid) wictende Centralverein in Bexlin hat
in jeinem Ddiedjifrigen von Dr. jur. Freund, feinem erften Bor=
fisenben, exjtatteten Jahresbericht iiber den Mangel an hinveidjender
Forderung durch) die Arbeitgeber ernent Klage gefiihrt.

Uleber bie Frage, wie fich die vbeitdBnadpveije bei Arbeits-
einjtellungen zu verhalten haben, find die Meinungen zwijchen
Avbeitern und Arbeitgebern getheilt gewejen. Erjtere wollten,
dap bdann die Arbeitdnadyweile ihre Thitigleit einjtellten, leptere
bafp fie fie fortiepen. Dr. Freund ift fiix Fortfithrung bder
Thitigleit, ba fonjt eine Parteinahme vorlige, und diejen Stand-
punft nehmen aud) die Arbeitdnadyweife in Halle, Stuttgart und
Ulm ein; anbere laffen die Frage offen, wihrend Bamberg, Gera,
Miinchen, StraBburg und Trier bedingt dad Aufhiren der Thiitig=
feit De8 Avbeitduachweijed fejtgefet Haben. — Die Avbeits-
permi gejchieht im Algemet fojtenlod; nur Gera erfhebt
50 Pfg. fiir BVermittehmg von Dienftboten vom Arbeitgeber, und
Straftburg Hat einen vollftindigen Gebiifrentarif aufgejtelt.

YPolitifdye eberfidt.
Deutidyed Neid).

2 WBerlin, 7. Junl. (Hofnadridten) Der Kutfexr horte
geftern ben Bortrag bes Generald v. Hafhnle. Heute pohuten
die faijerlihen Majeftiten dem Gotteddienfte bel. IMorgen begeben
jie fidy u dem grogen Avmee-Jagbrennen in Hoppegarten. Jm
Derbit gedenfen die Majeftdten fitx 8 bid 10 Tage in Wiedbaden
Aufenthalt zu nehmen. — Die Katjerin Friedbrid) fHat von
Athen aud die Riidreife nad) Deutjdhland angetreten.

— (Dem Kommanbdeur dbed Regimentd der Garded
du Corps), Oberjt-Lieutenant v. Miglaff, ift and Moslau
folgenbed Telegramm ded Generald v. Gruenwald Namend der
Chevalters Garded gen: ,Die Chevaliers Gardes, beehrt
durd) die Gegenwart ©rv. tonigl. Hobheit ded Primgen Heinrid)
von Preufpen, bringen die Gefundfeit des8 Regimentd der Garded
du Corps aud und find gliidlid), unter fid) die Vertreter bes
gliingenben @d;meftet:ﬂteg%lmenw 3u feben. ®eneral v. Gruenwalb.”
Oberft - Cleutenant v, IMiplaff evwiderte bdiefen OGruf mit
folgenbem FTelegramm: ,Dad Regiment der Garded du Corpd
antwortet hevslich auf die freundidafjtlidhen Gefithle der Chevalierd
®arded und trinft auf die Gefundheit bed gltingenden Regiments.”
(Beide Telegramme find in frangdfijher Spradhe abgefagt. Rebd.)

— (Bu ber angebliden Crmordungeinesd beutLﬂ)en
JInftruftion8offiziers in China) wird gejdricben, bap fidy
thatjddlidy ein teut?d;er, Namens Kraufe, ald JInjteultenr in
China befindet, der aber nidht a8 Dffizier, jondern ald Unter=
offizier der beutjchen Urmee cmge?brt hat. Bon defjer Ermordung
ijt an Biefiger amtlidher Stelle nidtd befannt. — Die Entjendung
von brei grofen Rrieg8idyiffen nad) Nangling lift ers
fennen, bap dort Ausjdyreitungen e dyinefijden Pobeld gegen die
beutjchen IMilitdrd jtattgehabt Hoben miiffen. Died wird jept an=
fcheinend burd) eine Londboner Meldung beftitigt, worin ed Heift:
S die brutale Audjdyreitung wird Genugthumg und Shadens=
erjap von deutjher Seite verlangt werden. Dexr BViceinig driidte
bereitd jein tiefited Bedbauern aud. Der Angriff auj die Offiziere
joll angeblidy im Bujammenhong mit dem Plam, die d)lnei’ii@e
Avmee unter vujjijche Jnjtrubtion und Aufjicht zu fellen, jtehen.

— (®r. ©igl), der befaunte Redafteur ded ,baier. BVaterl.
weilte in jiingjter Beit auf jeiner diterveicdhijdyen Befipung ThHiexrjee
und follte dajelbjt auf Antvag bed Landgeridhtd Kufftein wegen
eined Artifeld itber den vexrjtorbenen Crzherzog Karl Ludwig und
den Thronfolger verhajtet werden. Sigl entlam jedod) nady
Baiern.

— (Ym ,ReidBangeiger”) finbet fidhy nachftehende BVex=
offentlidung: ,Nady einem in den Bliittern verbreiteten Bevidyt
itber die Berathung der Budgetfommijfion vom 5. Juni, betveffend
die IMilitdrvorlage, joll der Krieg8minifter auf eine Anjrage
deg Abgeordneten Ridyter wegen dex Militiv-Strafgeridyts-
orduung erwidert haben: ., Wenn der Hevr ReidyBlangler fidy
fiir die Deﬁem(i%ﬁeit audgejprodhen hat, wird aud) jeder Nriegd=
minijter diejelbe Ermartung hegen.** Wir find in bie Lage ver=
fept, feftaujtellen, dap auf bdie Frage des Abg. Ridhter: ob aud
Der Kriegdminifter die von dem Hervn Reidystanzler audgejprocyene
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jaen auf den Binfen im Scheine der Mittagjonne, deren
Strahlen fie wohlig durdhwdirmten.

Da foff aud) ein alted Mitterhen, fhweigjam und abge-
fonbert von den Uebrigen, wie 3 fchien, in tiefe Gedanfen
verjunfen. A Mary voriiberging, blidte die alte Frau jujt
auf, und ald fie dag {chone, gulblo:ﬁge Madchen gerahrte, ers
erhellte ber Schimmer eined Ladhelnd ihr eingefallenes, runzel=
volled Antlig, und der Blid, der vorher fo fjtarr und aqus-
drudsl(od gemwejen, belebte fid); ja, dbas Mirtterchen echob fich
fogar, um von der holden, jugendlichen Crjdheinung nod) etwasd
3u_crhajhen.  Nachdem dad junge Madchen verjchunden war,
lieg fich Ddie Frau wieder jdpwerfillig auf ihrer BVank nieber,
dann fube fie ein=, gweimal mit der fnochigen, abgezehrten Hand
itber die ©tirn, ald wolle fie fid) auf etwasd befinnen, was ihr
ginlich entfallen wax, um bald davauf wicber in ihr apathijches
Qinbriiten ju verfinfen.

Jndefjen war Mary mit ihrem Begleiter in den Kranfens
faal getveten, wobin man den Verungliictten geftern gebracht.

Der Kranfe jdhlummerte, und die Wirterin winfte mit der
Dand, dafy man fid) miglichit leife nihern jolle.

Cin fchrdg in dad Jimmer fallender Sonnenjtrahl be-
leuchtete Des Blinben bleiched Leidendgeficht, unbd hitte nicht
eint nervfed, jchmerzliched Juden um Ddie blutlofen Lippen 3
vercathen, dap nod) Ceben in bem NRubenden fei — wiirde
man Dannfy fiie todt gehalten haben.

©o ftart der fejte Wille, fich zu beherrichen, auch) Mary
gemacht, diefer Anblict brach ihre Kraft, umd mit einem leifen
Wehlaute janf jie an dem einfachen Lager auj ihre fnie nieder,
die Blide der thranenvollen Avgen auf bad Bild des Crlifers
qerichtet, dag troftlich und verheifend von der Wand Hernieder-
blictte auf ben Raum, wo bdie ganze Dilfdbebiirftigheit der
leibenden Menjdhheit in ben einzelnen Tragibien an bden
Svanfen- und Sterbebetten fich) abjpielte.

Jofeph, der beobachtend mit dem Auge bed Avztes die

Biige feines Patienten gepriift, wollte cben durd) einige leife

Worte der Crmuthigung Mary trdjten, ald Dannjy eine Bes
wegung madjte.

Das innige Band jener rithrenden Tiebe, die Bater und
Todhter verband, hatte die verbrecherijche Tiide nicht zu [Bfen,
nein, nur fefter nod) zu verjdjlingen vermodht. Die geheimnify-
volle Sympathie, welde Seele zu Seele zieht, mufpte dem
fiechen Manne bie Nibe feined geliebten Kinbed vertimbdet
aben, denn er feufste leicht und verjuchte fich ein wenig empors
guvichten, wobet er fid) ber Seite uncigte, wo Mary fniete.

Diefe erhob fich und umjchlang mit ihren Avmen den Vex-
twunbeten, deffen Schwdade jo grof war, daf er wieder guriiciant.

Jofeplh bedeutete ihr durd) Blicke und Jeichen, daf fie fich
faffen moge, um durdy ihre Klage den Kranfen nicht aufzuregen.

Deldenmitthig dringte Mary ihre Thrinen jurick und mit
sitternder Stimme fragte fie: ,Und geht e8 Dir heute bejjer,
geliebter Bater, hajt Du noch Schmerz, — wie fith(it Du Dicy?*

#Jch leide febr, dod) bin id) e8 gewolhnt, Schmery zu er-
bulden”, erwiderte mit milder Grgebung der RKrvanfe; dame
fiigte er leifer hingu: ,Sind wir allein, mein RKind?*

Jofeph Warbenthal Hatte dieje Frage gehint; er trat vom
dem Bette fort, zu einem anderen Kvanfen, dem er um fein
Befinden fragte.

Die Wiirterin Hatte fich fchon friiher entfernt.

i find gang allein, Vater, aber bitte fprich leife, da=
mit Du Dich nicht aufeeqit; i) beuge mich su Div herab, —
fo, lege Deinen jdhmerzenden Kopf an meine Schulter !

Cin gliidliches Qacheln erbellte die bleichen, vom Schmes
verditjterten Biige ded Kranfen, damn fprach) er leife: ,DHajt
Du nidhtd Genaued iiber jened Attentat erfahren, dejfen
Opfer i) gerworden bin?#

#Nein, mein BVater. Man it allgemein der Anficht, baf
nur ein unglirdlicher Sufall died Unbeil verjhuldet. Aucy
Ferdl und feine Tante meinten, der Hund bhabe fid) walhe=
jcheinlich von der Leine losgerifien, an welcher fein Here iHhn
gefilet: — 8 mifje eim febv bosartiges Thiev gewefen fein
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€rwartung beftimmt hege, daf dem Reichstag im Herbft bdiejed
Jabhred ver Entwuxf einer neuen Militdr-Strajgeridyt8ordmmng pu=
geben terde, der Rriegdminijter tury evwidert hat: ,,Wenn der
Perr ReidhBlanler dieje Srwartung audgejprochen Bat, wird aud)
jeder Rriegdminijter fie hegen bditcfen.” Ueber Gingelheiten ded
neuen Strafverjafhrens ijt bei diejem Unlof iiberhaupt nidt die
Rede gemwejen.”

— (Jn dexr NReidh8tag8tommifiion fiir bag Biirger=
(ide @eiz?buﬁ)) wurde gejtern die Debatte iiber § 823, ber von
ber Haftpilicht der Beamten Danbdelt, fortgejept, welem in
exfter Sefung folgender Abjap angefitgt worden war: ,Jjt der
@tinﬁ De8 Schadend von dem Beamten nicht zu erlangen, fo it
?ur Leiftung ded Crioped diejenige juviftijthe Perjon bed offent=
ihen Redjts verpflidytet, weldje die Beamten angejtellt Hat.”
Nachdem {ich heute StaatSjetretir Nieberding nodmald nad-
briidlich gegen dicfen Abjap exlldirte, tourbe der Abjap wieder ge=
fteidhen und eine vom Abg. Dr. Euneccerud beantvagte Rejolution
angenommen, worin bdie Guwartung audgejprodyen witd, daf bie
Regelung der Haftpflicht dexr ReichBbeamten durd) ein ReichBgele
bald in Angriff genommen werbe.

— (Die gur Reiddtajfe gelangte Jft-Cinnafhme) ab=
iiglich ber Ausfuhrvergittungen und Vermaltungsfojten betrigt bei
gen nadybeseichneten ECinnahmen fiir dad Etatdjohr 1895/96: Fille
383242362 ML (mehr 20561378 ML), Tabaljteuer 10906 188 INL.
(weniger 423782 ML), Buderjteer 80535083 ML (mebhr
162898 ML), Salsfteuer 45466602 ML (mehr 1003853 ML),
Maijchbottich= und Branntweinmaterialjtener 18207527 IML. (mehr
182632 ML), BVerbraud)8abgabe von Branntwein und Jujdlag su
derfelben 95140810 ML (mweniger 4459690 ML), Brennjteuer
1090775 ML, (mehr 1090775 ng.), Braujteuer und Uebergangs-
abgabe von Bier 27433722 ML (mehr 1963564 L), Summe
662023069 ML (mehr 20081628 ML) Spiellavten-Stempel
1349546 Mt (mehr 69489 IML.).

— (u dem Cutwurj eined Lehrerbejolbungs-
gefelyed) wird gejdrieben: Die neue Vorlage wird fidh im
Grofen und Gangen wejentlich an den alten Entwwrf anjdliefen;
im Cingelnen indep wird die Negievung mehrfache Bevinderungen
pornchmen, um mit diefer BVorlage einigermaBen Ausjicht aul
Grfolg 3u haben. Dad wird vorausfidytlic) da gejdhehen, wo ed
fidy um die Staat8beitrige an die gropeven Stidte hHandelt. Man
{djeint fich feitend der Staat8regievung dagu entidlieen i wollen,
ben Stéidten diejenigen Sunmmen ju belafjen, die fie bishex exhalten
und auf die fie ihre Schuletatd eingevichtet haben. Anderd liegt
e8 bei ber Jrage der Alterszulagelajfen. Auf dieje legt
man feitend ded Qulludminifteriums den allerguopten Werth, einmal,
weil diefe nad) der dovt hevrichenden Ueberzeugung in mebr al8
einer Bezichung allexlei WVortheile gegen bie jepigen Verhiltuiffe
bleten und nament(ih) auch den Lehrern devart zu Gute Tommen,
baf dle Cincidhtung gevade bdiefer Kaffen von bem allergrdften
Snteveffe fiix fie {it. Sobann aber Hilt man davan aud) deshalb
feft, weil man die vou den Stidten lautgeworbenen Befiirchtungen
mwegen tweitever Mehrbelaftung gegenitber dem flachen Lande fiiv
durdjaud unbegvimdet erflivt. Jedenfalld wird aljo aud) der neue
Gatwurf an den AlterBzulagentaffen fefthalten.
sz — (Die Budgetfommifiion) genehmigte die Nadjtrags-
forberungen fiix da8 fjdchfijde und wiivttembergifche Militar-
tontingent, fiic dle Reichpojt, die Marine, dad Audwivtige Amt,
forofe 250000 Rf. fiiv die Vertretung bded eiches bei bem
Modlauer Kronungsfejt.

— (Die Reidhy8regierung) befteht, mwie dem bidweilen
offisld8 bedienten ,Hamb. Kor.” &rmelbet wird, auf der Durd)
berathung de8 BViirgerliden Gefepbuded vor der Ber-
tagung ded Jeichdtags.

— (Die Maurer BVerlingd) bejdlofjen, die Sperre iiber
alle die Vauten u verhiingen, die den neunjtiindigen Arbeitdtag
und 55 Pfenuige Lohn fiir die Stunde nod) nidyt bewilligt haben.

* Reipzig, 6. Juni. Dad ReidB8geridt verwarf die Revtfion
in Gadjen de8 Jimmermannd Hohne, welder vom Landgericht
Defjau wegen Unterjdhlagung und jtrafoavem Eigennup ju Ge-
flingnif verutheilt worden war. Hobhne hatte geltend gemadt,
der Gnabenerlaf des Herzogd von Unbalt vom 22, Mai miifje die
RNiederjdhlagung des Progefjed sur Folge habem, und Hat dbemgemdp
Ginftellung ded8 Berjahrend beantvagt. Das Reidhdgeridyt war der
Anficht, daf ein deravtiged Niederidhlagungsdrecht die Erledigung
eined beim JeidSgericht anhiingigen Progefjed nid)t hindern fonne,
da dad ReidhSgeridht nidht im Namen ded Herzogs von
Unbhalt, jondern in dem bded Reichd Recht jpredhe. Das
Niederjdhlagungsredyt ded Herzogd von Anbhalt finde jeine natitc=
lidgen Schranfen inuerhald der Gremzen von Anhalt.

* YAndbady, 7. Juni. Bei der Stidjwahl im Waplveije
Ynsbady-Schwabad) exhielten Dr. Konvad (Vp.) 6950 Stinumen,
Hufnagel (fonf.) 5800 Stimmen. Die Wahl Tr. Konvadd ijt
wahrjdheinlidy, da nur nod) einige Dutjdajten fehlen, deven Wahl-
ergebniffe fiir bag Gej rejultat ofne B g jind.

Frantveid,

* Paris, 7. Junl. Juled Simon, der fdwer erfrantt ift,
murben Ubendd bdie Sterbejaframente von dem Pfarrver bder
Tabeletne-Rivdje gerveicht.

@rofibritannien.

* Sondon, 7. Juni. Dad ,NReuter’jdhe Bureau” meldet aug

Atajdyeh: Die jubanejijden und egyptijdhen Truppen

Jn der gerechtfertigen Ungft, gur Rechenjchaft gezogen zu
werden, Hat fich dann der Befiger jchnell geflitchtet, den Leich-
aam feined Oojen Hundes zuviiclajjend.”

Der Blinde jchiittelte leicht dad Daupt. ,O nein — es
war ein Ueberfall nady einem vorbeveiteten jchandlichen Plan.”

Mawy judjte ihre Bewegung zu bewiltigen.  Aud) fie
glaubte Daffelbe, bod) jie wollte die Unruhe bes Sranfen nicht
Dadurch) fteigern, daf fie jeine Vejirchtungen bejtdtigte, deshald
migeguete fie uverfichtlich: , Theuver Vater, denfe jet gar
nidht Dariiber nach, jordern nur davan, bald — ved)t bald ge-
fund su werden und ju Deiner armen Mary juvitczutehren, die
fich fo fehr nach Dic jehnt!”

Dein fitfed Kind, meine feine qute Tochter!” flitjterte
webhmiithig der Stranfe, ,wiv wollen es Hofjen, dafy id) audh
bieje jchwere Priifung iiberdauere, aber gerade Deinchvegen bin
ich in jo grofer Unwube.”

»Meinetwegen fannjt Du gang unbejorgt fein, Vater, idy
bin in guten und fichern Handen!”

HUnjere Feinde find jhlau und méchtig und jdhreden auch
por bem abjcheulichjten Berbrechen nicht auvitd — id) sitteve fite
Dein Leben!” e

Mary fteich mit der weichen fleinen Hand itber die heife
©tirn des Stranfen, ald fonne fie ihm die beunrubigenden Ge-
danfen verjcheuchen, daun fagte fie suverfichtlich: , Der allgiitige
QBater der Armen und BVerlajjenen Hat mich, das Eleine hilflofe
Paifentind, behittet und bejchirmt vor jeglicher Gejahe; er hat
uné endlich auf wunberbave Weife wieder vereint — wiren
wir wicgt feinmiithig, wenn wir an feiner Gnabe unb Allmacht

n wofften ? !
polte (Bautcpurg folgt)

griffen nad) einem Marfd), der die ganze Nacht hindurd) gebauert
batte, die Devwijde beute frith 5 Uhr bei Fivtet (Ferfed) an
und evitreuten fie volljtindig. Die Derwijdye exlitten empfindlide
Berlujte; die Verlujte auf englijcher Seite find unbebeutend. —
RNady einer Meldung ded ,Reuterjchen Bureau” grifi eine Bande
Qurden bdie Urbeiter am Dder EHjenbahnitrede Dmyone=
Rajaba an und tddeete eine grofe Angahl derjelben. Audy
mefreve audldndijhe Jngenienve jollen dem Ueberfall gum DOpfer

gefallen fein.
Rufiland. o VA
Qunt. €8 verlautet mit groper Bejtimmt=

* Peterdburg, 7. perbit
(31

beit, dajs ber Bar nebjt Gemahlin im Spétjommer odev im
die Hofe vou Wien und Rom befjudjen wird. ;

* Modkan, 6. Juni. Die mufilalijdy- dramatijhe Abend=
untechaltung in der deutjdjen Botjdyaft nahm einen
itberaus gléinzenden Verlouf. Der Biihnenjoal war bid auf den
lepten Blap gefiilit. Aner dem Latfer und der Saijerin waven
bie @robfut?ﬁen, die Gropfitrjtiunen, dle fremden Fiirjtlichleiten,
bie Mitglieder bed diplomatijchen Korpd mit ihren Gemalinnen,
fowie die Minijter mit ihren Gemahlimnen evicjienen. Fewner
waren General Gurto, Graf Sdhuwalow mit Gemalhlin, der
Dberprofurator bed Heiligen Synod Pobjedonoszew und
3ablreidje anbere b [ en i A

9. Sunt, R 133

. e-Pettitedter @ifenbahu. Die Cinnahmen im Perjo
vertehr vom 22. bi8 ultimo Mai erveidten den Betrag vont 7993,
wad bei den jeht no i i ey

4l auit g

werben fann. Die Babuiteigiperve in Halle und Dilauer Haide wivj j
RQauje diejer Wodye imig gejtellt, und ijt baburd) fiiv bad Publifuy y
®ejabr einer Verlepung durd) die einfahrenden Fiige abgelentt wordey,
bie Gperre nicyt friiber gedffnet wird, ald bis der Jug gum initeigy)
Dereit ftebt. &8 wire der Benvaltung, wie und perr B«I;nmmn?(
Qob8 fdyreibt, (ieh, die Wiinjche ded Publifumd fennen u lTexnen;
nannter nimmt gem foldje jdyriftlic) oder miindlich entgegen, verj
aud, foweit e3 q end nibglich wund foreit e3 die jeweiligen Berhili
geitatten, denjelben Redyung su tragen. €8 fei jur Beit nod) fhwer yy
mit boppelten Lojten verfnitpjt, an Wodjentagen Sonderziige abjulafi
ba wifrend biefer Beit der Avbeitdzugbetried auj diefer Gtrede eingeiuy
werben mitte, da die hiergu bendthigte Majdjine und das Perfonal d
Axbeitdzuge entjogen werden muf.

# igeil e 8 oy

lidye bete, b

ur Berhittung der Verbt ber Maul= und Stlauey
jeudhe, jowie der Schweinejeuchen ift filv den Umfang bed Reglerungs,
bezirtd Merfeburg lnl?enbel verordnet: Dad Treiben der jum Bertauj
be?ﬁmmx:n Scweine it nidyt gejtattet. Edenfo dilrfen Schweine von dey
Ort oder der Stelle, wo fie g;huf! find, nidyt ?tmﬂml werden. iy
Bejirderung foldyer Scheine darf nur auf iugmb diten Fubhrwerten oby
in anberen geeigneten Behiltern, von denen Futterjtoffe, Wift 2. nigy
vetloren gefen fonnen, ober mittels Tragend in bdicjten Rorben . fiat:

g el
die Majejtdten gegen 10 Ubhr erichienen, intonivte die Phil=
?a!mvniid)e Rapelle die vujfijhe Hymme, tweldpe alle Anwefenden
tehend anhorten. Die RKaiferin wurde vom Pringen Heinrid
gefithet.  Der RKaifer in der Uniform feined weftfilijhen Hujoren=
Yegimentd mit dem Bande ded Schwarzen Adlevordensd fithrte die
Fiejtin Radolin. Shmmtlide Nummern ded Konertprogramms
jowie die davauf folgenden Senen aud der Schiller'jdyen Trilogie
»Wallenjtein“ fanden den warmen Beifall der Juhorer. Der
Raifer duperte jum Theater=JntendantursDivettor Pierfon: ,E3
wac eimwiunderjchones Ronzert, id) habe jelten etwad Aehnliched gehort.”
Der Naifer und die Kaijerin fprachen jpiter allen Mitwirfenden ihren
Dant aud.  Bum Souper fiihrte der Naijer die Fitvjtin Radolin,
die Kaifevin wiurde vom Priugen Heinvid) gefiifrt. Nachdem Dbdie
Giijte ihre Plise eingenonunen Hatten, exhob Pring g\eintid) gegen
124, Mo jein Glad und bradhjte etwa folgenden Trintjprud) aud:
»Soeben ijt der Geburtdtag Jhrer Majeftit der Kaijexin an=
qebrochen.  Ju den Hohen wnd bedentjamen Aujgaben, zu denen
Jhre Majeftat bevufen ift, ivinjcdhen wiv Alle Gfitd und Heil.
Jch fordere Sie auf, mit mir anjujtofen auf dad Wolhl Jhrer
WMajejtit dexr Kaijerin.” 8 ertdnte ein dreifached Hodh, wobei
die Mujit einfiel. Oleichseitig itbevreichte Pring Deinvich der
Raifevin ein  pradytvolled Bouquet mit Biudbern W vujjijdhen
Jarben. Gegen 1'z Uhr verlie dad Kaiferpaar die Botjdaft.
Sypanien.

* Mabdrid, 7. Junt. Jwei Dhynamitpatronen egplodicten
vor dem Haufe ded8 Pfarrerd in Drendain in der Nihe von
San Sebaftian. Der Shhaden ijt grof. Perjonen mwurben

nidyt verlet.
Ovient.

* Athen, 7. Juni. Nad) einer hier eingegangenen Nadyridyt
belagert die mujelmanijhe Bevdlterung Herallion, wo eine leb-
fajte Bejtitzzung herridyt; der Gouverneur verjudyte die BVelagever
aueinander gu treiben. — Flihtlinge, die von Retymo in Shra
eingetvofjen jind, berichten, dap die Chrijten, die ji) in die Stadt
gefliichtet hatten, von dllen Hilfdmitteln entbloft jeien. Der Bu=
drang jei ein devartiger, dag man ben Ausbrud) einer Epidemie
befitvdjte. JIn der Proving Retymo {ind die Ortidyaften Giello,
Prine und Azipopulo niedergebraunt; e8 find weiteve Cr=
wordungen vorgefommen. — Auj bden ruffijden Konjul in
Stanea wurde ein Angrifi veritbt; derjelbe war fehr ernjthajt.
Der Konjul wurde von Venghafi=Milizen, die feinen Wagen itber=
fiefen, verwundet und verdaulte jeine Hettung mur einigen ju Hilfe
eilenden Chrijten.

Ufrita.

* Majjaual, 7. Juni. Der Prozeh gegen General Barva-
tteri bat vorgeftern begonmen. Nad) Verlejung der Antlagefdyrift
wurden von der Bertheidigung fec)d Nidytigleitdeimwinde gegen die
Strafunterjudjung erhoben, weldje jedod) abgemwiejen wurden. Auf
Berlangen bder WUnflagebehirde fchlof bas3 Geridht den General
Baldifjera ald Eutlofungdzeugen aud. Sobann wurden der
Yeridyt der hochjten Fommandojtelle itber die Schladyt vom 1. Mivy
und die militdvijden Perjonalatten des8 Generald Baratieri verlefen.
Danad) begann BVaratieri jein Verhalten genau audeinander zu
fepien, dod) wurde die Verhandlng wegen ded erjdyopften Juit

nden.  Die i3 von nufiey
,’ﬁ 2. fiud nad) jeder §sltmmg mit den bavauf Befindlidhen Gexits.
fdjajten (Futtertrigen, Gimemn ) grilndlidy gu reinigen und dann mi
Beier Sodalauge (1 Pjund Soda auf 15 Hiter Waijfer) abzuwajden
e dieje Reinigung und Abwajdjung haben die Fithrer der Fubrwerte x.
Sorge u_trageit. Falld Fuhrwerle ober fonjtige Vehilter nad) dem
Ermefjen der Polizeibehorde oder de! Th ted ber im §3

g nidyt werden fonnen, Ddilrfen f
sur Beforderung von ﬁau eldjdjveinen nidyt weiter benupt werden. D
Jilhrer von Dandeldjcweinen haben die Unterfudyung ihrer Scyweine
burd) ben gujtindigen beamteten Thierarst an jedem Ort und ju jeder
Beit qu gt?lnmn. Unter Sdpoeinen im Sinue der BVerordnung finy
Serweine von jedem Alter, mithin audy Fertel u verftehen.

* Walther-Concert. Am nidjten Mittwod) Abend wird die
Sapelle de3 gl Siidy Qnf.-Reg. ,Pring Johaun Georg” Nr. 107,
Divigent Konigliher Mujitdivettor €. Walther, m ..‘Bl'in%%d“ ieder
¢in Goncert veranjtalten. Bei der grofen Veliebtheit dex Leipziger iiite

bedarf €& wohl nur diefed Himweifed, um dem Concerte einen vegen 3u
fprud) su fidhen. Aud dem reichfhaltigen Programm feien bejonderd
folgende  Nunumern  evivdl Fantafie aud nfel und Gvetel” vor
Humperdind, Concert jite Harie von Thomas, ungav. Rhapjodie I von
i ijerfanfare filr erolddtrompeten, Goburger Marfd), aud dem
[ — Bemerten wollen wir bier nod), dap Anfangsd
im ,Pring Carl” die Straup- und Kojdat=Concerte ftattfinden
Dijtorijd - patriotifded Militir - Goncert.  Wie aljdbulid,
fintdet am nddyjten WMittwod), 10. d. M. der Saaljdlofbrauerei
aufger demt regelmdfigen Nadymittagd-Concert Abend3 8 Uhr dad allgemein
beliebte grope Hijtorijdhzpatriotijde Militdr=Concert, ven
bunben mit grofem Sdladtenfeuerwer!, audgefiifhrt von der
ejaumten Sapelle unjever Garnifon unter der {iblihen Witwirtung ftatt.
it madjen unjeve Qejer auj diefen Genup gang bejonderd aufmerfiam.
* Biefen-Moment-Photographien. Bom morgigen Dienftag ab
werden in den ,Raifjerjdlen” die berithmten Anfdiip'ihen Moment:
B iihrt werden. Herr g 0. Anjdyily in Berlin,
et jid) dauernd dem Studium und der Vervollfommnung der Augenblids:
Photograhie midbmete, Hat dieje ein vorher ungelannted Stabium
hidhiter Leiftungs teit erveidjen lafjen. Bid in die Gegenwart Hinein
hat Anjdhiip unabliffig auf dem von ihm jo fidher beherrjdjten Gebiete ge:
arbeitet und eine lange Serie von meifterhajten Aujnahmen Bergejtellt,
deven jede eine Reihe ?dm:tl aufeinanber folgender Bewegungen in etnem
Moment erjaht und firivt erjdeinen (dpt. Die Riefenprojettionen find
nidt nur tedynijeh) meijterhajt audgefithrt, joudern mit einem wafhrhait
(iinjtlexijhen Bfid erfaht, dem Leben ubgelnufm, ald woblabgeftimmted
Gemdlde, ald in i gej Dar gegeben.
Die beweglicien Bilber felbft seigen eine wunderbare Sciirfe und Klats
Beit und find von einer jo bejtechenden Plajtit, dah der Bujdauer den
Cinbdrud piil g bed gewinnt.  Alle aqusd:
wirtigen Bldtter viihmen neben dem hoben fitnjtlertiien Werhe aud) den
inftruftiven, namentlidy fiiv bie Sdyule.
* Brauntohlentwert Golpa:-Jefjnin gu Halle. Die Einnafmen
in dem am 31. Miry abgelaujenen Geidjtdjahre 189596 besiffern fidy
auj 185,637,30 M. unbd ergeben &egm die Audgaben einen Getwvinn von

16,400,31 M. Die Bilany [dlicht jedod) nod) mit einem BVerlujt-Saldo
von 9070,35 ML
* Der Derein ,P beging am &,

im ,Neuen Theater” die Feier jeines bdritten Stiftungsjeftes. Nad
einigen Mujititiiden der Cngelmann’jchen Kapelle, jowie einem aud 3
RNummern bejtehenden, exaft von bder Wereind-Jither-Abtheilung aud:
efiigrten Goncert fand bdie Auffilhrung ded befannten Luitjpield von
enedix: , Reelgivte Studenten” jtatt, welde von grofem Eifer und Fleif
Geugnii; ablegte. Gin Tangvergniigen bejcloh dad Fejt.
Giu_neuer Vevein. Am vergangenen Freitg Hat fidy Hiers

Baratierid vertagt. Gejtern wurden zwei Sigungen nbgei)'nlltcn, in
weldyen dag BVerlhor de8 Generald BVavatieri beendet wurde.  uf
Antrag ded Bertveterd dev Antlagebehorde und ded Bertheidigers
wurden verjdhiedene Dofumente aus dem Griinbudpe itber Abefjynien

felbit im gl ein neuer Vereln, unter dem Namen ,Stidtijde
Beamten-Bereinigung” wnd ywar a3 Ortégruppe Halle fonjtituivt. Die Ver:
cinigung die 3. 3t. 125 WMitglieder 3ihlt, Hat fich jofort dem Provingial:
Yerband communaler Beanten, dejjen Sig gegemvirtig in Milhlhaujen
it, lpuri:_'hnu ftéidtijcher Beanten-B: , Si in Berlin,

verlejen. Jn der No pung wurde dad Ergebnif der durd)
den Oberften Covticelli vorgenommenen militirtedynijdhen Unter=
judjung vevlejen und der Beuge Oberft Balenzano bernommen.

vgnlmlw.

I e it ashatter,)
* Dalle, 7. Juni.

* Wahl, Die Kommiffion jur BVorbercitung bder Wah! eined be=
folbeten Stadtrathd und Polizeidesernenten hatte am Sounabend
eine Sipung. €3 wurden drei Bewerber ausgewdp(t, die gur engeven Wahl
vorgejd)lagen werden follen. Den gur engeren Wabl vorgejdylagenen Be-
werberit 1witd anbetmgegeben, fic) gundchit den Mitgledern der Stadts
verord Pperjonlidy jtell Die Wah! erfolgt erft
nad) bdiefer Vorjtellung.

(T Madhend unferer Dl

et i Jn der Jeit vom
1. Juni 1895 bis 31. Mai 1896 find fiir Jwede der firdyflichen Armens
Dilege x. in ber @ iidjen S inde 442256 ML,

g fiew. Am 14. b M. findet in Naumburg der Provinglal-Bers
banddtag ftatt und ivitd die biefige Vereinigung auf demfelben vertveten
fein. Die Pringipien der BVereine gipfeln darin, die Lage der Communals
Beamten zu beflern. Bum Borfigenden der hiefigen Vereinigung rourde
gﬂ’t Magftratdietretdr hlemann, gum 2. Vor|. Herr Polizeifetretir

edjer, gum @thfﬂl)m Perr Bureauaififtent Heingel, sum ﬁuif’im Derr
Wagijtratd-Regiftrator Jdnide geméhlt.  Der gejammte BVorjtand bejteht
aud 7 Perjonen. Dad BVerei bas i,
* Relleriib

am Sonnabend

L Bei dem t Regen
0 mmurb:n, _wie wir bereitd bevidyteten, wieder viele R:%zr
iibex e i i

erten

um Hilfe auf und rourden theilweije redyt ungehalten, remn feitend ver
Teuerwehr die erbetene Hilfe abgelehmt wirde. Vet unbejangener Bes
urtheilung erjdjeint 8 natiivli), daf die Feuerwehr tn Lagen, wo jeden
Augenblid die Meldung eined ausdgetommenen Feuerd su erwarten {t,
ablehnt, ihre Rrifte gu zerjp unbd gur Bejeitigung ven K
audgurilden; fofern Gefahr im !!ergg: erjdyeint, wird felbverjtinbdlid) die
Feuerwehr nidyt 30gem, aud) bei Wafjernoth die erforberlidhe Hilfe su
!;:it:kn‘. Jn ben meijten Fillen entjtehen bei Gewittercegen  Fellers

Auperdent find an Sadyen, wie neue Hemden, Striimple, Schufe und
andere  Gegenjtinde etwa im Werthe von 800 ML verjdentt worden.
Gudlidy jind ca. 5500 Mittagdejjen vom Waifenhauje und ca. 14000
Guppen aus der Gemeinde gegeben worden, jo dah der Gejanumtaufwand
fiir die fivdplidge Armenpilege ctwa auf 10000 ML anzugeben ijt.

B Perf 0 d Der jtietretir Sdjery it von
Togaw mad) Palle verjet. Die Herren Pojtamviter Delmete und
Ludwig in Palle find af3 fif d Perr Tel ivter

i igen durd) RNiidjtan der Kanalwdfier. €3 jdeint nun hier
nod) nicyt genitgend Befannt ju fein, daf mitteld einer cinfacdjen Rovs
ridjtung dem \fi_l."\:i!lﬁ von Riidjtawvdfiern in die Lellec vorgebeugt werden
(nm.x: I)m_e Hiidjtantdjten bejtehen ausd einem gufieijernen Gehinfe, weldye
gewdhulidy im RKeller an der duferen Wand in dem Dausdtanal eingejdhaltet
mcrbm.. Sn. bemﬁniteu, welder oben mit einem verjdyraubbaren Dedel
verjdylofjen i, befindet fidy eine bewegliche Rlappe, weldye durdy die aus-
ﬂ_gmenben Daudwifier gedfinet, bei Witdjtau aber durd) den Druct ded

un

Benste in Halle alé Telegraphenaffijtent etatdmifig angeftelit worden.
Mijfionsfeft. Dad diedjdhrige lindlice ‘D!i?ﬁougi:ﬂ wird am
Withwod), den 24. Juni und gwar auj dem Weinberg jtattfinden.
Ddiejed Fejt find als Prediger die Perren: Miffionar giul\un, Pajtor
m wid Diatonus Witte in Ausiiht genommen. Bur Feier
bes dhen Mijfionsiejtes, dad im Auguit ftattfindet, wird diefjes Jahr
die Fejtpredigt im Dom gehalten werden.
* Reidyswai Jn der am in ab=

i

viidjtauenden Bafiers jic) jelbit fehlieft, und fo das Giudringen der Rild-
ftauwiijer l)m_bz\]. Diefer jehr einjache und dedhalb audy billige Apparat
leijtet gute Dienjte. B g eined o gdmifigen Funftionivend
it eine vegelmiifige Meinigung, damit die betegliche ﬁlaum nidt vers
ftopit wird. Dausbefiger, weldje fid) durd) Anbringung diejer Vovridytung
vor Relleriiber|dpwemmungen idiigen wollen, erhalten ndhere Aushunft bei
der Polizei-Bainjpeftion.

* @utgleifungen. Gejtern Abend um 9 Uhr 30 Min. entglelite am

gehatenen  Generalverjammiung der Oberfedytidule Wlngh!gurq
wide ein Bejdylup daritber, in weldjer Stadt dad ju ervidytende 4. Reidys-
waijenhousd exbaut werden foll, nod) nidit gejafit. Betanntlidy haben jidy
nid)t weniger al8 8 Stidte um dad Reidhydwaifenhausd beworben
und Anerbietungen hinfichtlic) der unentgeltliden Hergabe ded erforder=
lidjen Bauplages und anderer Veituige gemadyt. Die Veriltnifie jollen
nod) einmal einer grimbfidhen Priifung unterzogen und dann in der
Hauptoerfammiung im Januar 1897 endgiltiger Bejdup gejaft werden.
Doffentlich werden bi8 dahin von piefigen wolthdtigen %iimem nody
weitere redht anjehnlidye Beitrdige geleljtet, damit dad 4. Reidydwaijengaus
::'r‘ Gn::m 'bnu:m z{;d;:n u&lr . ;— Qsmsanb Bennjtedt Hat i,
t hler mittheilen wollen, bem 1] e und jeb
angegofen. s baacy

Walhall bet Motormagen Nr. 4, wodurdy eine Betriehsjtiru
von 15 Minuten einteat. Um 10 UGr 35 m‘i]n. entgleijte geritl.;a!
BWagen an derfelben Stelle, wodurdy eine 10 Minuten dauetnde Betriebs-
ftorung erjolgte.
A ,émk Y 8 in Giebident
iendtag eine Stpung mit folgender Tagedordmung ab: a) dffentlide
_G'Sung: 1.}_§§huidymng neuer &dmlllaiier&l und 9(n?leﬂung b):r Zitforbm
lihen Sehrtriijte, 2. Untrag des Magiitratd ju Palle a. S., den Ausbau
bes Advolateniveges betrejjend. 3. Yntrag bded Budidrudereibefigers Gund-
lach in Dalle a. &., betveffend das dfjentliche Nnid:;’l:glmhn. 4. Pilajters

hélt am morgigen

un? Ded Weged sur Sirdje auf dem alten GotteSader. 5. Untrag, dit

%: r%’«‘:«:g ﬂm; %’i"‘?ﬂm‘“’"’? 6. Qontrelle der u:z:)w
g jma ﬂm

{dloffene gi:unn: 8. Untvag auf mﬂmﬁih\ma bed lh) =
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R®r. 133 Dienstag Sencral = BUngeiger filr Halic nud den Saallveid 9. Junt. Sette 3
b mhﬂm der ®emetndetaffe. 9. Berfidjerung der BWittwen der | Audy im Erbinnern fingt €8 izhl umbcr ftarfn an gu toben. eute * Daugig, 7. Juni. Der Polepéefihurich v. GlinsE vons
emelnibebeam i

h Sturs in die Saale. Durd) eigene Unvorfidhtigteit gerieth geftern
Radmittag um 2 Ubr eine junge Dame aud Leipplg, weldye mit pwei
perren elne Gonbdelfafhrt auf der Saale unternommen batte, in Lebend:

fagr. Diefelbe verfudite in der Niihe ded8 Saalididhdend bei Giebichen-
m‘ ihren Plap mit einem anbmn 3u vertaufdjen, dabei gerieth dag Boot
in$ Sdywanten unbd dle Unvo ﬂﬁ ftilxate fopfiiber in Sluth. Zum
@lid gelang 8 Bald, bdiejelbe wieder heraudsuzichen und and Land zu
ringen.
b_gnnﬂlle. Der 14 Jahre alte Hauddiener Karl Grofmann, in

ttien - Brauerei bejdjdjtigt, wiuvde am Donnerdtag beim N
mﬂuﬂm derart von einer fugel am unteren linten Sdjienbein gelmhen,
daf er am GSonnabend dem Diafonifjenpoufe iibermiejen werden mujpte. —
Der 19 Jabhre oite Schmiedegefelle Ridhard Rehn aud Scyinnewity ver-
Iepte fi) am Sonnabend beim Sdyleifen einer Ritbenhade die vedyte
bﬂ"h jo jdwer, daf feine Aufnahme ind Diatonifiendaus evjorderlidy war.
b { ;1 einem (brimhhe in  der
apegiever & mit ‘Iab!&ltr!b
arbeiten befdyiiftigt.  Dem Gejdhdftdinhaber, weldjer ofmehin ein jdaried
ftuge auf £. Datte, da derfelbe verdidytig exjdyien, fiel e8 auf, daf L. fich
etnen Sdjlitfiel verfdafft und den Sdﬂuidegel elrm mt genau fo gejtellt
patte, daf die Thitr zwar fdhien g nbe: leidyt
dffnen war. mek fte den ejdyiiftas
mann mit einigen i}uunbm, weldje er ind Sl}mmnu 308, bfe ‘J!nd;l I}Im
wadjen, um event. den Dieb auf frijher That au ertappen. Die
Wicter wurden audy ldnum&e auf eine gu Harte Gedulbdprobe gejtellt.
bend flich fich L. ein und madyte fidy im

Bereitd gegen 10 Uhr geftern
@ediftslotale unverwellt an die ,Arbeit”. Dan lieh den eifrigen Dieb
audy rubig Sadien einpaden, fo viel er nur wollte. Al er fid) aber mit
der Beute davonmadyen wollte, traten bdie Wiidjter hervor, nafhmen den
@inbrecher feft und iibergaben denfelben der Polizei.

br Rleine Vriude, Ein Heiner Brand hat geftern Nadymittag
), Whr in der Haudmarmrohnung ded (S)nmbnncf! Bliidyerftrafel
ftattgefunden. Bermutflic) ijt derjelbe ‘durdy ein jorigeworfened Streidy=
foly entjtanden. — Abendd gegen 9 1hr war, vevanlaht durd) ftarled
feigen mit leichtem Brennmaterial, im Majdinenhoufe ded ,Reid)s-
fafed” die Flamme zum pd}l‘\l\iltlll heraudgetommen , mubuld) an=
genonuen tourde, der Schornijtein bremne. Jn beiben Fdllen braudyte
dle vequivirte Ferevivehr nidt mehr eingugreijen. — &eittm Bormittag
gegen 9%/ Ubr faud i dem Grundititd Geijtjtrafe 47 ein Ejjenbrand
ftatt. Die Feuerwehr, welde duvd) den Feuermelder alarmirt worden
war, tourde vom Befiger durd) Telephon wieder abbejtellt, da eine Gejahr
nidyt vorlag. Sdjaden ift feinerlei entjtanden.

(Fortiepung des ,Lotalen” auf Seite 6.)

3nr Reidystagswall.
* Halle, 8. Juni.
UAm niiditen Donnerdtag Abend findet in der ,Tulpe” eine Ber-
muuulun? der Vevtrauendmanner und Witglieder bes JBereind der
Qiberalen” jtatt. — Bon der Cinjichtnahme der !x!iihl:rllil:n
ift umfafjender ®ebraud) gemadit worden. Der Termin, bid au welhem
ble Eh\ d)mubme '?cimmt ift, lduft morgen ab.

* Qobejiin, 7. Quui. Peute Nachymittag fand in der ,Birje” eine
von 200 E’Gerfumn bejudhte ‘Blenmmlungw ftatt, in welder dad Wahl=
tomitee der vier vereinigten Parteien den RLaubdidaten fithue den Wihlern
vorftellte.  Bei Veginn der errterte der Borfif err
Dr. Sudy8land, die Grilnde, welde bei den vier Parteien fiiv die Auf-
jtellung diejed Ranbdidaten mafgebend gewejen jeien. Diefelben lafien fich
furg dahin gujammenfafjen, dap die Parteien jdhon durd) die Perjon ihred
Ranbdidaten zeigen wollen, wie emjt e ifnen mit dben Juterefjen ded
Mitteljtanded im weitejten Sinne gu thun ijt. Herr Kithure feldit ent-
widelte fein Programm int Wefentlichen in derjelben Weife, wie er das lepter
Tage in Halle gethan. Seine Ausjithrungen fanden [(ebhajten Beifall
Auf verjhiederte Fragew aud bder Verjammlung gab bder Kanmdidat er-
idopfende Audfunjt, %o iiber bie %:bm\bluug der Budjthausdarbeit, dad
Cubmiffiondwefen und anbere mehr. Ferner wurde aus der Verjanmiung
bie Frage aufgeworfen: BWie e8 eigentlich mit dem Wefen der jog. , Liebed=
gaben” ftehe? Die antmunung ber Frage itbernalhne Dr. Sud)3-
land. @r fihrte ausd, dad Wort , LiebeRgaben jei ein hohied Schls

mnmmmct @Einbredyer.
gr. llidyjtrafe war am Sonnabend ber

tourben bi8 WMittag fon 3 E
8,5, luu nady 'h7 unbd 10 flnmur:u vor 12 ubx

ftictite.
(Feuersdgefabhr)

il
"élbtm foar bie

X Pelbra, 7. Juni. Durdy Kinberhand
fonnte vovgefterni leidyt ein Feuer nmlrfad)t merbtn Durd) ein grofed
Loch bes bes ¢ Jalob bielt cin Knabe
von 10 Jahren ein & unter bie
Tapetenvollen und fcdnell ftand dad gange Schaufenjter in bellen
Flommen. Sum Glitd turbe bn§ Feuer fofort bemerft und ed ge-
lang, bdaffelbe au exfticten.

><W!muu|:ll!nm,7 “;mu,(llngln d8fall. —Nad) Avmenien)
Der Fubrherr Ad. S dhrader: Eidleben, der in dbem biefigen ‘[fnrfb
orte Holy abiubt, fam unier bie Nider feined Fubrwerf, bdie iiber
feinen Ropf binweggingen. Der Tod tvat fofort ein. — Herr Paftor
Qepfius im naben Friesborf, bat eine Neife nachy Avmenien unters
nomumen, um dot eine Th(ﬁonmulmn 3u gritnben.

R. Staedten 0. Balgjtdd 3um (uummr)
enblid) fam der langerjehute .‘Jlmen egen 2 g fid ein Ges
mwitter jufanunen, der Horijont war hun tig uuh fnbl mldblid: brady
bas Unwetter lo8; eine Stunde lang vegnete e8, ald ob mit Mulben

gnﬂm wurbe. 2' turger Seit ftam bas fmaﬂer in ber Dorfitrafe

rauft, balb veidpte ¢3 iiber bie gange Breite, von einem Haufe yum
aub:m. A !Iuﬁgange bes Dorfes fentt fid bie Strae fteil und
im Bogen. Die beiden Gvaben su beiben Seiten der neuerbauten
@hauffee_vermodyten bad Waffer nidht au faffen. %n Steingraben,
o alle Fluth jufmnmml'um, fab €8 wiift aus. Wo frilher ein Damm
ar und bie Strape lief, da bot fid) dem Auge ein wildber Strom
dar, ber nicht nur Rlee und Kartoffeln von den Aectern, fondern audy
grofe Bflafterfteine, ja Duabern bi8 su 3 m Durdmeffer mit fidy
fithrie. Die StraBe ift total ruinirt, die Aecter gerriffen odber fubhoch
mit Gerdll bebedtt. Jn der Haffel, einem fonit unid)ulblﬁcn maﬂumu
tamen Walzen, Thiere, Bretter und todted Vieh Auf

e

Bor| geﬂzrn

Pommerjden Jdgerbataillon Nr. 2 in Kuln it beim Bataillonde'
mavid) vom Hipidjlag Dbetroffen worden und nad) wenigen
Stunden geftorben. Auch ein Mann der gegenmiiztig in Theers
bube arbeitenden Pioniecfompagnie exfrantte in Folge Hisidlages
ober Sonnenftichd und nn\b auf dem Trandport ind Lagavetf).

* Biividh, 7. Juni.  Jngenieur Jg wird morgen auf dem
luq,eheu Wege nac) Abefiynien abreifen, um mit Menelit Dbie
eitd vorgejtern flizzivten Verhandlungen namend dev italienijhen
: cung g fithren.  Gr hofft beftimmt auf eine Einigung mit
Menelil, andy verjprad) er, jeine Vemiihungen dahin su ridytenm,
bas Luuﬁ ber @eiungmeu b!s ?Ill Freilofjung u_ mildern.

* Rairo, 7. Junt. Holera ift in ftetiger Abnahme
begriffen. Jn %Ieganb:lu famen geftern nuv vier, in Roiro
18 Erfranhungen vor.

Handel und Borse.

Bresiay, 3. J\mt (Samenbericht von Oswald Eﬂbnlr, Bresiaun)
In Folge der sus den Klee producirenden Léndern Frankreich und Italig
fznnol Fton. grossen Trockenhelt nnd der such sus Deutechisnd nicht gi

tenden Berichte iber den Stand der Kleefelder biclt die Nlchtn:e

Gelbklee, iben
lauten, eh’uhr

eine Preig-
igorang, nnd wrden die” darin voriandenen Bisht gr
ank geréumt. Das fibrige Saatgeschiift nal einen mhhun le'hlll.
00 hestand Nachirage noch: Majs in hierreifonden Sorten, Oelfsttig, Buche
welsen und Sandwicken. Ioh notire und lefers seldefrel:
Original- Pruvencor Luzerne 54—58 m:., sische 46—52 Mk. dollhﬁ:

g nnd Weissklee auch in dieser Berichtswoche noch an

P

Luzerne 60—65 Rothkles $3—4d Welasklos. 4560
14—20 Mk Incarnatklee 16—20 MK., W\mﬂklao !5—35 Mk., Schwedischkles
80—45 Raigras —18

anat 1aT RS Ak, schlesische Abe
13 Mk,

Seradella 8—10 Mk, Sandwlc :n

Taufeube belauft fidh der Schaden, den bdie Fluth allein in unfever
fleinen Flur angerichtet Hat. Jn den Nadibarddrfern foll ed aum
Theil nody fdhlimmer ausjehen.

W Frepburg, 7. Juni. (Unwetter) Geftern Nadmittag 08
itber unfere Stabt ein Gervitter mit flarfem Regen, bder befonderd in
einigen Weinbergen nicht unerheblichen Schaden anvidhtete. Auf der
ftarf angeidyroollenen Unftvut famen bald alle mng]ul,m \)mxaxuulmd)nméx

rdez. 50 Mk.,

llk brluucr 810 Mk Knonch lnn‘-
kurzer S Nk, per 50 kg. Wicken, schlesische
—17 Mk., Lupinen, gelbe 12—15 Mk., Pferdebolnem
on 14~17 Mk., Erbsen, kleine 15—17 Mk. per 100 kg

rankiger 10-12 MK.,
18—15 Mk, Peluschk
14—17 k., Viktoria-Er
netto ab Breslan.

Zucker.
Korngucker exclusive, von

Magdeburg, 6. Juni Ko
Rendement 11,00. \m.pruauku foxalusive

znoker exclusive &8¢/,
Itendement 20850, 5
Gemahlene Laffinade wit Fass —.—. Mells 1. mit Fass ho

qeriithe und anbdere Gegenitinde, aud) Thiere angef Jn
Didllerner Gegend war namlid) ein Wolfenbrudh nubnqmmmrn Die
Waijfermaffen ridteten befonders in den Dorfern Ropoady und haupt:
fadlidh Balgftadt, um nur die nicdiftliegenden u nennen, argei
Sdaden an. Jn letevem Orte ftanden ajfer und (‘?lbumﬂm in
Stvafgen und Hitufern mebreve Fui Hodh, Gebdude und Manern yum
Ginfturge ober dem Ginfturze nabe bmmmb fo dag fie werben nieber-
gelegt mitffen. Daf audh die Felber avg vermiiftet find, ift flar. Der
Gifenbabudamm war eine gange Strede unterfpiilt, fo da der Nadh:
mittagéug aud der RNichtung Avtern bebeutend veripitet hiev eintraf.
Auch heute Sonntag jtromte unendlicher Regen hevab, und bdagu die
#Ablafet” genannte Kirmes in Balgitadt.

Standesamtlidie Hadjridjten.

@mnbeenml Palle:
Anig

6, Juni. Der RKaufmann ille nnb:: !)hlmr und Nartha Sperling,
‘Jnnr(d;au unb RKonigftrage 18. — Der Oberlehrer Kazl Weisle und Katharine
Borges, %ﬂndeulugl und Sdillerftrabe 39. — ﬁnlxbenezrgeam

et
bermmm eber und Marie Umael Dalle a/S. und Trebra,
hejdyliejungen.

6.Juni. Der Sergeant ﬂnlbelm Gorges und Glife Sdhmeifier, Montigny
und Salle /S. — Der N ufteridliger Paul Mettle und Auguite Schmeiker,
era. -— Der Beyirtaieldwebel wcmb Nithrig und Anna Schiits, Pféilzers
ftragie 18 _und Wiihlgafie 1. — Der Fabrifarbeiter Otto Conrad und %l
Beder, Wormligeritrae 97 und Merfeburgerjtrafe 165. — Der Sclofjer
ertbur snmbcr \mn Augujte Lange, Streiderfirafe 24 und Gr. Nndh-
trafe 41. — aufmann Albert Crnjt und Gertrud Reinide, Raffineries
anBe 29 und Dlerkburgexﬂmpz 38 — Der Naurer Erdomann Slm e und

und betonte, ba der 70er Gpm(ué fid) von dem 50er dadurd) unter-
idjetde, bah nad) dem: Willen bed Gejepgebers die 20 ML Differeny eine
Gridwerung fein follen fiir bdie Perjtellung von Gpiritud fiber bdie
fontingentirte Menge hinaud. Der Gejepgeber wiinjdjte eigentlidy fibers
foupt nur die Perjtellung von 50er Spuitud. Die 20 ML, feien cine
Ut Strafe  auf lItEerfmmnmg ded Sontingentd. Die Freifiunigen
ftelliten aber die Sadje auj bew Kopj, wemn fie nun jagten, dap dad
Normale der 70er epmlun fet wund der 50¢r die Uusnahme. NRebdner
meinte, bap man fid) in der de” von

Bertha Otto, 7 und Blununitmﬁe 15, — Der Dfrens
ﬂrif Dr. md Baul Felgner unb thb:lb Dedner, Altona und Martings

— Der Hanvarbeiter Albert Cdert und Hedwig Gohre, Gr. Walls
Ylms[u 38 unb Magdeburgerftrafe 47.

Gebor
Juni.. Dem @anbmbemr E‘.‘ulhelm ‘lierger eine T. Anna Martha,
@tre\benlxaﬁe 8. — Dem Kaufmann Max Stempel eine T. Lucie, Marien:
irafe 12. — Dem “h[vezm Oottfriev Dadenrodt eine T. Frieda Goeline,
Gntbindbungd:JInftitut. — Dem_ Handarbeiter Albert Kub

ubn “ein . wmn
‘inltber, ﬂlauerhmﬁz 19. — Dem Schneiber Emng Berner ein S. &
Frang Kurt,

QJemand, der leine etwa mit 3 Mart b:badﬂe 1leb:mcluuq be-
gangen fat, ausjudriiden fat: Der Maun bat eine Liebesgabe von
3 Maxt erhalten. Danad) miiften alle Anwejenden mxueubc von \marr

arl
Bwingerftraie 28. ~ Dem etbloﬁu Paul Elom:
tine <. ﬂnnln rieba dnna, arl
Cdm ein S. flarl Cunit Alepanver, Lewa(acrnmse 92, — Dem edmmb
etmann Bernbard, Steg 8. — Dem

Hermann Eln ein S, Yluguft
Barbara Therefia, ydmueb[tzabz 23

in den Tajden Haben, infowveit fie Heute nod) feine Vel . 0
anbdere verbotene Handlungen auf dem Gewifjen hatten. — 9Alle andern m:d]
auftretenden Redbner empfaflen ebenjalid die Wah! Kithme's.

Aus der Hwmgebung.

B. Braditedt, 7. Juni. (Gewitter) Schon feit drei Tagen
faben toir in Diefiger Gegend duferfit ftavfe Gewitter gehabt,
oie ,ben langjt erfebnten Regen in Menge I)nbelfnbnm, was den
Fluren von gropem Bortheil ift. Leider aber hat ber BIiy u wieber:
bolten Malen in ben umliegenden Ortichaften eingefdlagen, jo 3. B. in
Miemberg, wo ein Bli t?Imhl in die bortige Malzfabrif fuhr, olhne
iedod) Schabent anguvidten. Ferner in Wurp, wo der Blig in bas
Hous ded Gutdbefigerd Cumifd) einjdhlug und in der Kithenftube
eine Wanbuhr und den von dem Befiber joeben abgenonunenen und
auf ben Tifd) gelegten Klemmer jujammenfdmoly , wabhrend auj dem
Ead): biele Dadyfteine sevtritmmert wurben. Jn dem anpaltifden Dorfe

bbau fdlug ein Blipftrahl in ein Bauerngut ein, infolge deffen
‘dumu unb etiue u(eberbrnunten

* Merieburg, i, (Stellbertveter). Der Negierungds
Affeffor von "noﬁ bn'ltlbft it gum Stellvertveter ded Regierungss
Prafidenten im Beyirtdausihuffe ju Merfeburg auf die Dauer
clme biefigen Hauptanited mmmn worben.

* Queviurt, 7. Juni.. (Poftalifdes) Die Borfteherfielle bes
biefigen Raiferl. Q}oftnmuﬁ ift Heren Major a. D. Bon junidit
probemeife ubenmgm worben.

fidelw, 7. Juni. (Wolfenbrud.) DHiev ijt gejtern Nad-
mittag ein Qﬁolhnbrud) mtbrrgrammm, durd) die Wafferfluthen wurden
mehreve Haufer gevftort. Jn der nicdhiten Umgegend brannte ein
Sehdft, bas ber Bliy entyiindet Hatte. Aus dev Umgegend von Laudy:
itadt werden 3ablreiche ‘Elm'd)lugt gemieldel.

draplow, 7. Juni (Beviditttet.) Geftern Nadymitlag
murbe in dem Gdpe'jden RKalfiteinbruche bei Stebien der Avbeiter
Garl @rimm aus Unteresperftedt wibhrend bder Avbeit voum hHevads
ititrgenden eflcinsmajjen bi8 an ben Oberforper verjdiittet. Cv
fonnte awar bald von der auf ibm vubenden Lajt befreit werben, dodh
umrbte ein Splittevbrud bes linfen Unterfchenteld feine Uebers
fithrung nach der von Bramamn’jhen Klinif in Halle nothivendig.
Dex B.Bnutm@mtrwt ijt Bater ciner mblmd;eu Familie.

Ir. @isleben, 7.Juni. (Gewitterfdaden. — Erdevidiitte:
tungen) Das geflr(gc Gewliter hat leider durd wolrcubludmmgm
Regen gropen Schaden angeviditet. Die ,Bidfe Sieben”, fonft ein
'éicrhnu von ') m Breite und 10 cm Tiefe aufiveifend, bradyte bald
tine foldpe Menge lehmigen Wafiers, ba e8 bie itber 2 m hohen Lfer=
mavern nidt mehr inﬁm founten. Starfe Balfen, Bretter, Straudyer
ad Bitwme, fogar eine Acferwalze und ein Wagenrad bradite die
braufenbe Fluth mit fidy gefithrt. Die Anwobhner der Klippe und bex
Grabenftrae muften Keller- und Thilvdffmumgen gegen das Gindringen
bed fiber bie Ufermauern geftiegenen Waffers verwahren. Der Plan
und Petrifivdyplag ftand bald voljtandiy unter Waffer. Dev cin
Stiid oberhald aud ber bbjen Sieben abfliehende friedliche IMiihi-
graben fiberfticg audy bald feine Ufer und fjdjidte das Waffer durdh
vier Hiufer der Rlippe; fubhod fam dasielbe durc) die Hausfluve bie
Steintreppe :rumzmcﬂum Kinder und Bieh murbm burd) das

enfter GtraBe in Siderbeit gebradt. Sn bem Bbfen=
febenthale olm alb Der Rlipde, wo allerhand Obftbdume angepflanyt
finb, Gtadete und Heden fleben, fieht 8 geradeju filvdptertich aus. —

Heu
— Dem Edynewver Otto Lnnne em . Dtto Frig, Gr. Walljtrafe. 4
Gejtorben,
6. Junt. Des Bierfahrer Frang Herwig S. Paul 1 J., Lubwigfirafe 10.
— Des Bremfer Hugo Kraufe Gertrud l SX Sdwetidlefirafe 25. —
Ded Schuhmadyer Guftav Vlebxm_; <3 Otto 1 M Herber[mn,e 13. — Wittwe
Auguite Puppendid ged. Hi 72 \veuuxchﬂmL - "‘u e uhmad)er
meijter ‘mllhelm Banfe umwu Kmbelmme geb. m e Grajes
eg 10. Dés BVaumeifter Friedridy © . Magdalene Ghmlntke
Ma btbumc\flrake 12. — Der mnwunmm Ghmund Kano K. e
ridjtrape 8. — Der NRentner Gujtav Frievrid) 6 Hobert m. mse‘! -
Der @eh. Juitizrath, Landbgeridts:Diveftor a. Dermann Meydam
?aioutammmh 11. — De8 Maler Otto Brandt T. Johanna 8 M., Le(iulgx
trafe 8.

2

@elegranune und ledgte Aadjridyten,
Mittheilung vou Wolji’s telegraphijhem Burean.

* Baveelona, 8 Junt. Gejtern Ubend erplodivte im
Augenblid ves Eintrittd ciner Progeffion in dic Rirde Santa
Marvia eine Bombe. 6 Perfonen wurben getddtet, iber 30 ver-
wundet.  Jn der Stadt herrfdyt efne grofe Panil.

* Modfay, 8. Juni. Der Raifer nahm geftern Mittag bei
perelidhftem Sonnenjhein bie Pavabe iiber 87 Bataillone Jn-
fanterie, 40 Sdpvadronen RKavallerie, 3 Sotmien Kojalen,
96 Batterien Fupartillerie und 24 Vatterien reitender Avtillexie,
inggejammt ctwa 50000 Mann, ab. Die Truppen waven ouf
dem Chodynstifelde aufgejtellt. Dev Kaijer ritt die Front ab wnd
Dbeguiite dic Tvuppen; die Kapellen intonivten die Nationalhymmne,
die Tvuppen beantivorteten den Gruf des Kaijerd mit donuernden
Hurrahrufen.  Nad)y dem Abreiten der Front nahm bder Kaijer
den Parademarich) der Tvuppen ab.  Nad) der Pavade fand im
Petrowsty-Palaid ein Friibititct ftatt.

* Atafdyeh, 8. Juni. Die Devwijdye verloven in der Schlacht
bei FivIet gegen 1000 Todte, darunter ihrenlFihrer, den Cmiv
Hammuda. Der egyptijde BVerluft betriigt 20 Todte und 80 BVer=
wunbdete.  Hunderte von Devivijdhen wurden gefangen genommen.

Wittheilung vou Hivjdy's Depejden-Burean.

* Wien, S. Juni. Dad Vefinden bed Pringen von Cumber=
fand it wenig befrichigend. Der Kvanfe hat infolge groper
Schmerzen teinen Schlaf, dad Ficbev ift etwad gevinger geworden.

* Sonftantinopel, 8. Juni. Auf bdie Meldung vou der
thitlidgen Jnjultirung bded vujjifhen Gejondten in
Stanea begad jih der vuffijge Botidafrer auj die PFjorte, exhob
enexgijcye Mellamation wnd verlangte die ftrengfte Vejtrafung der
Thiiter.

Still.
/s By
T onm
ubig

ll “”
r. August

rodnkt Trausito ' A ’l Hamburg gl’ Juni 10,70 Gd.,
10,92/, Br., pr. September 11,20 bes., 11,22'/, Br.,
u. Br,, br. Januar-Marz 11,20 6d., 11,25 Br.
g, Riiben-Rohznoker 1. Pl’odllkl l!
neno Usande, ffel an Bord Humburk pr, Juni 1033, pr. J
1 25, b ubnr 11, ls pr. December 11,12V, pr. Marz nw
Fabrs 6. Jund. obauok et 88v, ruig, loco #. We Zucker
s e Jand S0 1. J0IL 307 pr. Tulb August 38

Javeasuoker1sruhig, Riben-Bohsucker loso

vr. Juli 10,90 bez,
Degember 11,05 bes

est, i
pr. Oktober-Januar
London, 6. Juni. 96,
10, fest.

Kaffee.
Wambueg, ¢, Juni, Kalfse kood average Santos pr. Juli 61'/,, pr. September
Y, Decemter Ss'/‘. pr. Mirz 56. Ruhi|
am, 6. Juni, Java Katroo £o0d ordiusr:
6 Junt, K nttoo xood average Santos pr. ol 1500. pr. September
1, 15, D, December 69,45, ~Bulig.
Getreide, Oecle, Fette und Spiritus.

0. Junl, Welzen loco fest, holsteinischer loco neuer 184
bh Ken laco fest, luenzar =y muklenhnr: 10co meuer 120—136.
rnnuehez lou fost, 75—80. Hafer fest. Gerste fest. bm (nnvu-
zollt) rubig, loco W/, S Spirita s rubig, pr. Juni-Juli ‘.b Juli-
Angust 17 ‘Br pr. August eptember 17, Hr s ptember-t ktoher n-/.nr
K affee ruhi Umncz 1500 Sack. Fetrofen

Wotter o)
tettin, 6. Juni. Weisen fester, loco ——, pr. Juni.Juli 15450,
September - Oktober moo Ttoggen fester, [060 ——, pr. Juni-Juli 11 f
tember-Oktobar 11650, Fomuorschiof Hator 1960 119133, 14bO
pr. pr. Septbr.-Oktober 45,20. Svlrltnu ‘behauptet,
0 Mk, Kounumlleue: 8240, Petrolenm'loco:
uni. Spiritus pr. 100 Liter 100% 50k, Verbranoha-
Juni 5190, do. do. 70 Mk. Verbrandhesoksven . Jums $9A0.

r, Standard white loco 5,80.

Sank-Aktien.

Berliner Birse

Berliner Handels
vom Breslauer Disk -Baok
A o. echs.
6. Juni 1896, Darmatidter . .
Deuteche Bank . . . . . |
do. Genossenschaftsh
Banknoten. ¥ Diskonto-Kommandit .

Bank . f
Englische Boakngten . Keeditaistalt
Franaisischo Noten,

Italienisch

| Letpsig.
Makler!
Meinin, erH

onurmcm-cha. ‘1 | 170,30z Mol Rtech, Kredith: 5
» |W R |216,90bz onalb. fiir Deutschl
| 80900 it . . .11
Prouss. Boden- Kredit, |7
Centr.-Bod.-Kr.

do. do. s . Se aus. 7" 139,
Pr;\ul Cons. dAnlenha d, ms msl[uB Schiesischer Bnnk Ver.| 7 |129,90G

o; do. 3" 170G -
Stasis-Sohuldseiiine. |8V, 10030 : g
v e e pr g : Industrle- und Bargwerks-Aktion.
FaadpeniGentrikigahs ’_(’ o "",f Allgom. Eloktr. - Gésell| 11 216 75b2G

Ausldndische Fonds.

‘ wal(l
;“" e Crbllwlthzer Papier :
Daunenbsum
'w“ {| b Donersmarekhito:

96, ﬁu‘».
2

Dortmu: St.-Pr. 0
Eilenburger KOC
isenhiit! eThllaSt
Gelsenkirchen Ber; 7

lsuziger chkulfa Hk
Greppiner Werke . 4 25
rosse Berl. Pferdel hn 12'/, 353,000z B
allesche Maschin 2 420,001
amburger Packet!
arpener Bergbau
Mf.mlml Sich

5 (\eoo)
.-Eisenb.. Ohu

Oenurr Gold Rente.

o.

5

131.00G
1578002
15ba@

l. v.

do. cons. Euunh Anl\ :
do.

Serbische (‘om Prabr ‘ 5

d 5

| 5

o 188
holdreule |\I(IU 4
500{ 4

10 [138.80b2C
4, ﬂxﬁnb:ﬂ
Rorbisdort. /ml..u{a‘rt 91 122

Lauchhammer konv. , .|
Laurahiitte . . R
eipa. Brauer mebeek 10 %

Kluwn’ke Alch-nlah
ette

Ungar. 00bz
do. Iﬂl 00bz
do i 100/ 1 104,00bz
do. E.G.-A. 89. 1000( 4V, | ——

do.

do 100/ 442

i et
Norddeutschier I _yd 0
Schles. Eisenb.-

Eisenbahn-Stamm-Aktien.

ittt honat s e Eisen luduslrlm Py FLG
Mainz-Ludwigabiaten . | | 3
ﬂJgﬁl! | 10 /178
AT r13~ Berﬁwcxk - mu;.gz
b o. | 8; 169,250z
meeslan Pown. Maschinea koav.| 0 | 158
Riebeck Montauworke .| 10 m mns

Wechs:

Rositzer Kollen .
Zuckerfal
Siichs.-Thiir.Braun

Amsterd., Rott IMI l‘
Briissol, Ant
London', . .
Paris
Wien .
Schweiz . ... . £,
tal, Platas . . 100Lirel10 T
Petorsburg . . .[100SR. | 3M Wlo,..;b]
Prives-Diskont 2,

. 10 nsnb:g
estere, vln Alkali .. .| 10 |161,60b:
Tettoer Kiaachinom © - 25,006

iettevbericht ded , @Geneval - Angeiger,”,
Borausiidtlidyes Wetter am 9. Jnui _
Warmes, theilwcije Heiteres Wetter mit wifiger Wit

Waijjervitande: Am 7. Juni: Weienfeld Oberp. + 2,45:
8. Quni: Halle unterhald + 1,78, Tvotha i+ 2,18. 7. Quni.
Bemburg + 1,10, Calbe Unterpegel +- 0,42, Dberp. + 148,
Dredden — 0,43, Wlngbtbnxg + 1,99,




Emaillirte| Emaillirte| Emaillirto gg
Schmorttpfe Wasserkessel Waschschisseln g
wlaschinentdpfe | Bratpfannen Suppenschissein
Kaffeekannen Kehrschaufeln
Waschbecken Aufwaschische
eschirre | Consoles m. Mass
Stieleasserole Durchschlige
Tassen. Teller.

 th Burghardt & Bechere

mnz%garstr.

m mum.

Halle a. 8., Klelnschmleden b.
Grofie Answabl

Garten- u. Balkonmobeln.

20
Eiden-Haturholy-Battenmabel,
Eig‘échranke

bestes Fabrikat, in allen @rcﬁen

llr. Lahmann’s
2 vegetabile Milch (Pflanzenmilch)

§ 10st vollkommen die Aufgabe, die Thiermilch (Kuh- oder Ziegenmilch) zu
einem wirklichen Ersatz fiir Munenmlch zu machen; denn Dr. med. Ll'llllllllll

llempelmann & Krause,

ie Qlﬁnerfuui rﬁdgeieuter emai

vt begonnen und tonuen 1 Y- Malben Preisen “FMF iw set:

Bweites Gefdyidft:
Iearlusstr.-Ecke,

neyen mudmtmam

\ Gtmg mﬂ: thmu “&ME  Oarantie auf jedes Stid, W llmtmlitu aeftattet,

Mﬂnde, Fhegensohranke, Fhegenglookon, Spemolsmasehmen.

vegetablle Milch macht, der Thiermil tzt, dieselbe filr den jiiny
Baugling leicht vontanlloll indem sie dna
verhindert, und erhoht sodn.nn durch

mmx.un-l
sub Nr. 5163

°, garantirte Gewinne.

Dritte grosse

Berliner Pferdelotterie.

Ziechung am 7. und 8. Juli 1896.
Hauptgewinne :
1 & Mark 80000, 25000, 15000, 12000, 10000, 8000, 7000 etc. Werth,
in Summa
5530 Gewinne' von zus. Mark 260000.

Loose & 1 M. — 11 Loose fir 10 M. — Porto und Liste 20 Pfg., em=
pfieh!t und versendet auch gegen Bri oder unter Nach

Carl “fﬂntze, VR Berlin 'W.

den Linden 3.
Um batdige Besteliung bitte ich, da die Loose zweiterLotterie ausverkauft waren,

5500 mit 90°, ga~antirte Gewinne.

den fester Kiiseklumpen im
ihren Gehalt an feinsten Zuckersto!
und edelsten Pflanzenfetten den Nihrwerth der Thiermilch
der Muttermilch vollkommen gleichwerthig wird.

Preis per Biichse Mk. L30.

mﬂnﬁ:mﬂnmhm Fabrikanten

sigawnes  Heowel & Weithen in KéIn a. Rhein.

Dr. Lahmann's vegetabile Milch

fst kiluflich in allen Apotheken, sowie besseren Droguen- und Colonialwaaren-Handlungen.

derart. dass d.leeelbe

Beiger
Sorbwaar -
Handlung,

77} Ob. Leipsigeritr. 45

(Hot. Stadt Berl.)

Syecialgefdyiint

in HEF Kin d‘rwagon b. 10—80 .4,

(!rbidr Sendung in Sigs u. Liegewagen

aud ben renommirten Fabrifen von

E. Fischer, 3eify u. Gebr. Reichstein,

Branbenburg (Nidel-Patent-Feder).

@[nd)-&tiﬂg empfehle Wagen mit Imr
edtigem Rorb u. Bevded (febr belieht au

Land), fowie ReisekSrbe, grofe Anus.

wabl, jebr mijige Preife.

JKafiee, gebrannt.

9'/g Pfd. Santos, gutidhm. .M 9—
9's , Maraeaibo, , . ., . , 10—
9y , Santos Perl’. . . 10—
9's , Campinas Perl II . . » 1250
g o v v .. w 14—
9y o 5 u....,u,ao
o - I 12,50
9ty o Bodfeine Mifdung. » 15,50
9's , gemabl.Raffee, 0bneSufag , 8,

Bt u
uriidnahme.

portofrei geg. Nacn. Steinfrei.
fein. Gefdymad gar., evtl.
. n

rling oy
Hamburg 8, Dampi=Raffee:Roftered.

!'rankf Apfelwein

a L. 35 9, bei 10 L. a 30 4,
® MmH imbeer - Limonade @
a gtr. 150 3, empiiehit
A Trautwein, . Uiridity. 31.

COMPAGNIE LIEBIG

ist wegen seiner ausserordentlich leichten Verdaulichkeit
und seines hohen Nahrwerthes ein vorziigliches Nahrungs-
und Krifti ittel fir und Kranke,
namentlich auch fir Magenleidende.
Hergestellt nach Prof. Dr. KEMMERICH'S Methode
unter steter Kontrolle der Herren
Prof. Dr. M. von Pettenkofer und Prof. Dr. Carl von Voit, Minchen,
Kauflich in Dosen von 100 und 200 Gramm.

SRR T TR

F.

ttel' von

gs toftlidhem

raS' avomatijden TWohlgejdhmaad
taglid frifd.

H. Krause, s

D —"
. Krause'
W

q Beste Butter

m billighten Preifen,

Hypotheken

auf Stadts und Land-Grunditide
werden durd) midy unter
den rnulmmiml Bedingungen
vevmittelt,

Darleiher

nbalteul ;u jte . o m Hypothefen: Ylnnd'mnbmm

Fir mlﬁ;u[nhmbe Gelder erden
mitndeliiheve Hypothefen tojtenfred
nadgewiejen.

Hugo Klauke,

Bnnl- und Hypetheten:Gejdiit,
Martinjtrage 11 (Obere Qunnignf'naﬁz)

1 Carl Kochs
! gc swicback
| Defigt bem

dften 9hil)rmmb, befordert bie
Kovperzunabme, ftarft den Rnodyenbau und ift
tie fein andeved Nahrmittel geeignet, bas Kind
| Dot ben Folgen feblerbafter Grnibrung ald:
f| Scropbulofe, Dritfen, Darmiatareh, Rhaditis,
SKnodyentranfheiten u. f. w. gu fchiigen.
N Jn Ditten und Padeten jum 10, 20, 30
und 60 Pi.-Verfanf n

Carl Kochs Wabr;mlehads%uhnl

erven m%ﬁ
und in hgu Befauuten Wetaysjtelemn,

¥ 3%
Bitdjexlefe
uffenot,
plie, fein
x!ax[nnuiu
an tie
fmnas_um
fodt! €
©enfe au
und babe
feiner My
Bulainoil
Badythof
unfrige ft
Piennig |
Tigen iple
ber grope

Todter
p»ﬂglm

benn fei
Mabame

etivad b

wenn o
gefeiert
Arny

war ihy
alé er
der Mg




	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1896


